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Verbeg ^ eru ng d er eie kt rij » c he n St r a s^s_e 1:.b 0 1s uo ht uhg.
Im Arbeitsbeschaffungsprogramm aer Staat Wien ist unter anderem

auch die Verbog eruns der bestehenden elektrischen Strassenbeleuohtung
in verkehrsreichen Strassen in Aussicht genommen . Die ersts Strasse,deren
öffentliche Beleuchtung nunmehr verbessert wurue,ist die J 0 sefstäüter-

strasse,deren Beleuchtungslampen bis jetzt auf zehn Meter hohen Lichtmasten
installiert waron,die auf den schmalen,stark benützten Gehsteigen stehen
und mit dem zunehmenden Verkehr zu argen Verkehrshindernissen geworden sind.
Die Lichtmaste weruen jetzt entfernt und statt der bisherigen 25 Licht¬

mastlampen 85 Lampen auf eigenen Tragdrähten links und rechts von aer

Strassenbahnoberlcitung angebracht . Dadurch wird eine viel stärkere und

gleichmässigere Beleuchtung erzielt . Die neue und zeitgemässe elektrische

Beleuchtung in der Josefstädterstrasse wird bereits in den nächsten Tagen
nach Beendigung der Anschlussarbeiten in Betrieb genommen.

Die zweite verkehrsreiche Strasse,in der die bestehende Beleuch¬

tung verbessert wird,ist die Billrothstrasse . Die H0 rsto1lungsarbeiten für
die neue elektrische Beleuchtung sind bereits im Cr a nge und worden 'ebenfalls
schon in den nächsten Tagen beendet sein.

71 2 . Q oo Besucher deji? j/iener _
Urania.

Dienstag fand unter dem Vorsitze des Präsidenten Hofrat Prof . .
Dr . Arnold Durig die [^ . ordentliche Generalversammlung der Diener Urania

statt,in der Direktor Ing . Ludwig Ri edl einen eingehenden Bericht über den

Entwicklungsgang die s e s . grössten ös terr cJ.ch .is chon V olkshildnng sh ausreg - .er¬
stattet e . Danach stieg die Gesamtzahl uer Besucher von 107 - 72 ° im Jahre
I 933 / 3 I4. auf 712 . 636 im Jahre 1956/37 . Die Zahl der Mitgliedorbesuche erhöh¬

te sich von 127. 8Il6 auf 288 . 989 > der Besuche von Jugendlichen von 37 * 977
auf iLjJj . » 9OLj. und der Besuche von Arbeitslosen von lo2 . 2oi ;. auf 138 . 708 . Diese

erfreulichen Erfolge lassen erwarten,dass der günstige Entwicklungsgang,
den die ¥iin er Urania dank aer Förderung durch Bürgermeister Richard
Schm itz und der Unterstützung durch den Volksbildungsrcforenten Bundeskul¬
turrat Prof . Dr . Karl Lugmayer in een letzten vier J ahr,n genommen hat,auch
in diesem Arbeitsjahr weiter anhält.

Filmbegutachtungssteil,eg aer St a ertg Ajen .
Bei der Fi lmv o r führ ung -ss bolle des Besonderen Stadt amt es II

wurden in der letzten Woche Filme,davon 8 Grossfilme,zur Begutachtung
vorgeführt,von denen auf Grund des Gutachtens des Filmbeirates 28 ohne Kür¬

zungen und 3 mit Kürzungon die Vorführungsbewilligung erhielten . 19 Filme,
davon 2 mit Kürzung ! n,wurden auch zur Vorführung vor Jugendlichen,die das
l 6 . Lebensjahr noch nicht erreicht haben,zugelassen,unter diesen die Gross¬
filme n Das Herz der Welt ” , “ Saratoga " und ' ‘ Gewitter im K a i “ .
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